
Überweisungsträger

Mit den wichtigsten Grenzübergängen

With the most important border 
crossings

Avec les postes frontières les plus 
importants

Regionen und Menschen

Places and People
Les régions et les gens

EUROPA

Fuerteventura, Kanarische Inseln: 
Sterben, wo andere Urlaub machen. Ein ertrunkener
Flüchtling treibt vor den Stränden der spanischen
Touristeninsel.

Lampedusa, Italien: 
Zerstörte Flüchtlingsboote. Keiner weiß wo die Männer,
Frauen und Kinder geblieben sind, die in diesen Booten
unterwegs waren.

Internierungslager Pawschino, Ukraine:
Im Halbdunkel hinter Gittern sind die Menschen auf engstem
Raum eingesperrt. Das EU-Mitglied Slowakei schiebt Schutz-
suchende hierhin ab.

Melilla, Spanien: Blutige Spuren markieren den Weg verzwei-
felter Menschen. Europas Grenzbefestigungen werden immer
gefährlicher. 

Patras, Griechenland: Immer wieder kommt es zu
Misshandlungen der griechischen Küstenwache gegenüber
Flüchtlingen. Schwere Verletzungen sind die Folge.

Weitere Informationen unter:

www.proasyl.de

Ich möchte PRO ASYL als Fördermitglied unterstützen

Ich erteile dem Förderverein PRO ASYL e.V. bis auf Widerruf
eine Einzugsermächtigung. Wenn mein Konto nicht ausrei-
chend gedeckt ist, ist mein Geldinstitut nicht verpflichtet,
den Beitrag einzulösen.

Der jährliche Mindestbeitrag ist 40,- 1; für Schülerinnen, 
Schüler und Studierende beträgt er 20,- 1.

Ich bin bereit, PRO ASYL mit jährlich           Euro zu 
unterstützen. 
Ich entscheide mich für folgende Zahlungsweise:

monatlich            vierteljährlich           

halbjährlich          jährlich

ab Monat 

Konto-Nr                                  

BLZ 

Geldinstitut 

Name, Vorname 

Straße 

PLZ/Ort 

E-Mail

Datum, Unterschrift 

Bitte zurücksenden an:
Förderverein PRO ASYL e.V.
Postfach 160624
60069 Frankfurt am Main
Fax 069 230650

Foto: Burkhard Lehde 

Foto: Matthias Weinzierl

Foto: Stephan Dünnwald

Foto: José Palazón

Foto: Günter Burkhardt

Spendenkonto 8047300
Bank für Sozialwirtschaft Köln
BLZ 370 205 00
IBAN: DE62 3702 0500 0008 0473 00
BIC: BFSWDE33XXX

Förderverein PRO ASYL e.V.
Postfach 160624 
60069 Frankfurt am Main
Telefon: 069 230688
Telefax: 069 230650
e-mail: proasyl@proasyl.de
Geschäftsführung: Günter Burkhardt (V.i.S.d.P.)

www.proasyl.de



Melilla

Was an den Grenzen Europas geschieht.

� Malta
Ceuta

�
�

�Griechenland

�
Slowakei

�
Italien

Was an den europäischen Grenzen geschieht, geht uns alle an. Die zahllosen
Menschen, die dort den Tod finden, sind das beschämende Zeugnis einer men-
schenverachtenden Politik. Helfen Sie PRO ASYL im Einsatz gegen das Sterben
an unseren Außengrenzen. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre
Spende oder Mitgliedschaft.

Italien
Seit Monaten steht in Italien Kapitän
Stefan Schmidt vor Gericht. Der Träger
des PRO ASYL Menschenrechtspreises
rettete 37 Flüchtlinge vor dem Ertrinken
und brachte sie nach Sizilien. Italien
macht ihm den Prozess.

PRO ASYL unterstützt den Angeklagten.

Kanaren

�

Ihre S
pendenbescheinigung 

schicken w
ir Ihnen jew

eils zum
 B

eginn
des Folgejahres zu, dam

it S
ie Ihren

B
eitrag für PR

O
 AS

YL steuerlich gel-
tend m

achen können. 

Für B
eträge bis zu 1

0
0
.- genügt der

um
seitig quittierte Einlieferungsschein

(B
ankquittung) als S

pendenbeschei-
nigung. 

D
er Förderverein PR

O
 AS

YL e.V. ist
gem

äß S
teuerbescheid (Freistellungs-

bescheid) des Finanzam
tes für K

örper-
schaften in Frankfurt/M

.- III vom
1
6
.1

.2
0
0
6
, S

t.-N
r. 4

5
 2

5
0
6
9
3
3
 7

 als
gem

einnützigen Zw
ecken dienend aner-

kannt und nach §
 5

, Abs. 1
, N

r. 9
K

S
tG

 von der K
örperschaftssteuer

befreit.

Kanarische Inseln
Tausende Menschen sind bisher auf dem
Weg zu den Kanaren ertrunken. Um den
bewaffneten Schiffen der europäischen
Grenzagentur FRONTEX zu entgehen, 
weichen Flüchtlinge auf immer kleinere
Boote aus. Die Todesgefahr steigt.

PRO ASYL fordert die EU-Staaten auf, 
die rechtswidrigen FRONTEX-Einsätze zu
stoppen.

Ceuta und Melilla
Schussverletzungen, Brüche, Schnittwun-
den – an der spanisch-marokkanischen
Grenze ist das an der Tagesordnung.
Marokkos Beamte schießen auf Flüch-
tende. Die Zäune sind nahezu unüber-
windlich hoch. Stahlgeflechte und rasier-
klingenscharfer Natodraht sind lebensge-
fährlich.

PRO ASYL recherchiert und interveniert
direkt bei der spanischen Regierung. 

Malta
Ein Flüchtlingsboot kentert auf dem offe-
nen Meer. 27 Menschen klammern sich
drei Tage lang verzweifelt an ein Thunfisch-
netz. Die maltesischen Behörden verwei-
gern jede Hilfe.

PRO ASYL protestiert und fordert Sanktio-
nen der Europäischen Union gegen Malta. 

Slowakei
Quälereien, Schläge, Erpressungen 
und Raub – an der Grenze zur Ukraine
kommt es immer wieder zu schweren
Menschenrechtsverletzungen von
Beamten gegenüber Flüchtlingen. 

PRO ASYL schickt Menschenrechtler 
in die Grenzregion und macht die
Rechtsverletzungen öffentlich.

Griechenland
Flüchtlinge aus Afghanistan, Iran und
Irak versuchen, sich auf die Ägäischen
Inseln zu retten. Die griechische Küsten-
wache zerstört Boote und lässt Men-
schen hilflos im Meer zurück. Andere
werden in elenden Lagern ohne jede
ärztliche Versorgung eingeschlossen.

PRO ASYL organisiert Hilfe.

bitte wenden


